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Bürgerenergie:
Das Geschäftsmodell der Zukunft?
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Bürgerenergieakteure als Pool-Manager
 Finanzierungslösungen und Betrieb von

dezentralen Erzeugern & Speichern
 Pooling von EE-Erzeugung & Speichern

in virtuellen Kraftwerken
 Vermarktung von EE-Strom

Flexible Lasten in
Gewerbe und Industrie

Prosumer-Pooling



Regionalstrom, Communitystrom und Mieterstrom setzen sich
als attraktivste Lösungen zum Direktvertrieb durch

Regionalstrom

Regionalstromtarife mit Anteilen
regional erzeugten EE-Stroms (0%-100%)

0% 100%

Communitystrom

Bündelung von spezifischen
EE-Anlagen und
Vermarktung an Teilnehmer
einer Plattform (über
Bilanzkreisverantwortlichen)

Mieterstrom

Vermarktung von PV- und
KWK-Strom, der direkt an
Mieter in Mehrfamilien-
häusern oder gewerblichen
Gebäuden geliefert wird
(also nicht über das
öffentliche Stromnetz).



Kleine Erzeuger werden durch Prosumer-Pooling ins
Stromsystem eingebunden

Verkauf von PV-Anlagen
und Homespeichern an „Prosumer“

 Lieferung von Reststrom, z.B. mit
flexiblen Tarifen

 Aggregation für Regelleistung
oder Regionaltarife

 Direktvertrieb von Herstellern oder
zweistufiger Vertrieb

 Zunehmend Finanzierungsoptionen
in Kooperation mit Banken

Einbindung der „Prosumer“
ins Stromsystem



Und dann reden noch alle über die Blockchain…
Wird Strom in Zukunft direkt gehandelt, ohne Mittelsmann?

Quelle: http://dilbert.com/

Wer braucht da noch Energieversorgungsunternehmen?
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Vielen Dank!

Sie können diese Präsentation downloaden unter: www.burof.de

Weitere Informationen in der
Studie „Geschäftsmodelle der Direktversorgung“ von l°energy und Büro F ab November 2016.


